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FTE-Förderung im Rahmen der

Strukturfonds 2007-2013 in Österreich

Mag. Andreas Maier / ÖROK-Geschäftsstelle

„7. FRP – CIP – Strukturfonds“
Veranstaltung am 9.4.2008 in Wien
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Prioritäten für das Ziel „Regionale Wettbewerbsfähigkeit und 
Beschäftigung“ gem. Art. 5 der EFRE-Verordnung 1080/2006

Fokus auf Agenda von Lissabon (Wachstum & Beschäftigung) und 
Göteborg („Nachhaltigkeit“):

1) Innovation und wissensbasierte Wirtschaft, auch durch 
den Auf- und Ausbau von regionalen Innovativwirtschaften, 
systemischen Kontakten zwischen dem privaten und öffentlichen 
Sektor, Universitäten und Technologiezentren, die den lokalen 
Bedürfnissen Rechnung tragen, insbesondere

2) Umwelt und Risikovermeidung, insbesondere (…)

3) Zugang zu Verkehrs- und Telekommunikationsdiensten (…) 
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Priorität „Innovation und wissensbasierte Wirtschaft“
gem. Art. 5(1) der EFRE-Verordnung 1080/2008

a) Ausbau regionaler FTE- und Innovationskapazitäten, die unmittelbar mit den 
Zielen der regionalen Wirtschaftsentwicklung zusammenhängen, 
durch Förderung branchen- oder technologiespezifischer 
Kompetenzzentren, 
durch Unterstützung der wirtschaftsbezogenen  FTE, 
der KMU und des Technologietransfers; 
durch die Entwicklung der Technologievorausschau und des internationalen 
Benchmarking von Maßnahmen zur Innovationsförderung und 
durch Unterstützung der Zusammenarbeit von Unternehmen und von 
gemeinsamen Projekten im Bereich FTE und Innovation; 

b) Förderung der Innovationstätigkeit und der unternehmerischen Initiative in allen 
Sektoren der regionalen und lokalen Wirtschaft (…);

c) Förderung der unternehmerischen Initiative (z.B. durch Erleichterung der 
wirtschaftlichen Nutzung neuer Ideen, …);

d) Schaffung von Finanzierungsinstrumenten und Gründerzentren zur Förderung 
der FTE-Kapazitäten von KMU und zur Förderung der unternehmerischen Initiative (…). 
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Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft und der 
Standortattraktivität in Österreichs Regionen nach den Grundsätzen 

der nachhaltigen Entwicklung und des Gender Mainstreaming

Breite Verankerung Innovations- und 
Wissens-basierter Ökonomie in  
Österreichs Regionen

Erhöhung der F&E-Aktivitäten, 
Beitrag zur Erreichung
des Barcelona-Zieles

Steigerung der InnovatorInnenquote, 
radikalere Innovationen, einschließlich 
Tourismus; Schwerpunkt KMU

Attraktive Regionen und 
wettbewerbsfähige Standorte 

Schaffung hoch-
rangiger, größerer 

Standorte

Stärkung der inter-
nationalen Verflech-
tung der Standorte

Polyzentrische, 
nachhaltige Regio-

nalentwicklung

Verbesserung der Erreichbar-
keit, v.a. in neue MS, nach-

haltige Logistik u. Modal-Split

Anpassungsfähigkeit / Qualifi-
zierung der ArbeitnehmerInnen

Erhaltung/Pflege,
In-Wertsetzung 

Nat. Ressourcen

Steigerung der Ressourcenproduktivität
Innovation in Ökotechnologien und 
Energietechnologien  

Anpassung des Schutzes vor Natur-
Gefahren an neue Bedrohungen, 

Verringerung des Schadensrisikos

Übergeordnetes Zielsystem STRAT.AT 2007|2013

Menschen an das Er-
werbsleben heran-

führen, Sozialschutz

Anpassungsfähigkeit 
der Arbeitskräfte und 

Unternehmen verbess.

Investitionen in Human-
kapital steigern, Verbes-
serung v. Bildung/Qual.

Sicherung von Lebensqualität, Einkommen und 
Beschäftigung in Österreich

P5  Territoriale Zusammenarbeit

P4  Governance als UmsetzungsstrategieP4  Governance als Umsetzungsstrategie

P1 Regionale Wissensbasis 
und Innovation

P2 Attraktive Regionen 
und Standortqualität

P3 Beschäftigungswachstum 
und Qualifizierung

Prioritäten:
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EU-Codes Dimension „Prioritätsachse“ 2007-2013

Technische Hilfe85-86
Ausgleich für Zusatzkosten wegen Randlage82-84
Partnerschaften, Vernetzung, Politikverbesserung80-81
Beschäftigung, Humankapital, soziale Infrastruktur62-79
Wiederbelebung städtischer und ländlicher Gebiete61
Tourismus, kulturelles Erbe55-60
Energie, Umweltschutz, Risikoverhütung33-54
Verkehr16-32
Informationsgesellschaft10-15
FTE, Innovation in Unternehmen01-09

EU-Codes (Themen-Gruppen)

Quelle: VO(EG)1828/2006, Anhang II, Teil A, Tabelle 1
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FTE-relevante Projekttypen pro EU-Code „Prioritätsachse“

Andere Maßnahmen zur Förderung von Forschung, Innovation und Unternehmensgeeist in KMU
u.a. Venture Fonds, Risikofonds, Darlehenfonds

09

Unternehmensinvestitionen mit direkten Bezug zu Forschung & Innovation
Innovative Investitonsprojekte v. Unternehmen (F&E-Umsetzung, Implementierung neuer Technologien) 

07

Projekttypen

Unterstützung von KMU zur Förderung umweltfreundlicher Produkte und Produktionsverfahren
Unternehmensinvestition zur Implementierung neuer umweltrelevanter Technologien,
innovative Energieprojekte in Unternehmen

06

Fortgeschrittene Unterstützungsdienste für Unternehmen od. Unternehmenszusammenschlüsse
Innovationsassitent, Tourismusaasitent, Transfermanager, AwarenessAtivitäten (betr. Innovation), 
Beratungsprogramme (zB. Innovationsberatung), …

05

Dienste und Anwendungen für KMU
u.a. IKT-F&E-Projekte

14

FTE-Projekte insb. in KMU / F&E-Projekte von Unternehmen04

Technologietransfer & Verbesserung d. Kooperationsnetze zwischen KMU
Investionen im Zusammenhang mit Kooperationen sowie Technologietransfer, Cluster, Netzwerke mit 
überwiegender Beteiligung von Unternehmen, F&E-Netzwerke, Kooperationsprojekte, …

03

FTE-Infrastrukturen und Technologiespezifische Kompetenzzentren
Infrastrukturausstattungen in Universitäten (Wirtschaftsbezug) und Forschungsinstitutionen, 
Forschungszentren, Technologie- Innovations-, Grunderzentren, …

02

FTE-Tätigkeiten in Forschungszentren
F&E-Projekte inkl.Pilot- & Demonstrationsvorhaben von Forschungsinstitutionen, F&E-Projekte von 
Universitäten (mit Wirtschaftsbezug); Kompetenzzentren, …

01

Quelle: Merkblatt 3 d. ÖROK-Arbeitsgruppe “Verwaltungsbehörden”
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OP-Plandaten 2007-2013 f. Ziele Konv./Ph.O. & RWB/EFRE) hinsichtlich 
möglicher FTE-Unterstützung anhand ausgewählter EU-Codes

Angaben EFRE gem. OP-Plandaten 2007-2013 (indikativ), in M€, kfm. gerundet

in % von Gesamt
Zw ∑ 1+2
Zw. ∑ 2
9
7
6
5

Zw. ∑ 1
14
4
3
2
1

OP/
EU-Code

680,125,1517,6634,77155,0613,8195,54145,6567,39125,03∑
249,814,576,6818,7647,416,6525,2954,0614,7561,67Andere EU-Codes

63%42%62%46%69%52%74%63%78%51%
430,210,5810,9916,01107,657,1770,2591,5952,6463,36
226,17,334,156,6353,963,0926,3653,3929,1942,02
22,71,750,700,730,255,006,747,50u.a. Venture Fonds

123,21,002,653,5630,581,4710,7527,5719,9625,72Untern. mit F&E Bez.
31,21,020,601,2410,250,685,118,230,673,41KMU F. Umweltb.
49,03,560,201,8312,400,695,5017,591,825,40Fortgeschr. Untern.Förd.
204,13,256,849,3853,694,0843,8938,2123,4521,34

7,70,100,631,580,702,552,12u.a. IKT-F&E-Proj.
84,82,655,4229,263,1810,0014,2312,137,93F&E in Unt.
38,41,621,773,3317,900,903,556,781,551,05Techn.Transfer, Koop.
26,31,621,773,3011,002,566,04FTE Infrastrukturen
46,90,561,6529,653,657,214,20FTE Tätig. in Forsch.Z.

∑WVTSTSOÖNÖKB
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Maßgebliche für FTE-relevante Aktionsfelder der OP 
verantwortliche Förderstellen

Mag. Sigrid HAJEKWIBAG – Wirtschaftsservice Burgenland AGB

Mag. Alexandra NAGLLand Steiermark, Abt. 3 Wissenschaft & Forschung
ST

Mag. Helga KRÄFTNER
Mag. Irma PRIEDLLand NÖ, Abteilung Wirtschaft, Tourismus und Technologie

NÖ

W

V

T

S

OÖ

K

alle 
(ausg. W)

OP AnsprechpartnerFörderstelle

Mag. Monika UNTERHOLZNERWWFF – Wiener Wirtschaftsförderungsfonds

Mag. Angelika 
BECHTER-EDELHOFERLand Vorarlberg, Abt. VIa Allg. Wirtschaftsangelegenheiten

Werner DRASCHLLand Tirol, Abteilung Wirtschaft und Arbeit –
Wirtschaftsförderung

Mag. Erich STEINERSFG – Steirische Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH

Mag. Christoph WIESINGERLand Salzburg, Abt. 15 Wirtschaft, Technologie, Energie

Mag. Eva ZSIGOLand OÖ, Abt. Wirtschaft

Mag. Helmut HEINISCHECO-PLUS – Niederösterreichs Wirtschaftsagentur GmbH

Mag. Reinhard SCHINNERKWF – Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds

Mag. Harald POLAKFFG
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Resumee

Oberziel “wirtschaftlicher, sozialer und territorialer Zusammenhalt”
=> Erhöhung der FTE-Aktivitäten ist (nur) ein (wichtiges) Ziel neben

anderen

Operationelle Programme 2007-2013 sind eingebettet in
Bundes- & Landesstrategien und mit EK vereinbart

Abstimmung der Finanzierungsinstrumente:
=> Programmebene: Strategien
=> Projektebene: Förderstellen



11

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Mag. Andreas Maier
T: +43/1/535-34-44/19
E: maier@oerok.gv.at
www.oerok.gv.at


